
Banern sehet hier!
Ein ueucr Ackerbau-Waaren Stohr.
Hagenbuch und Hersch,

Ackerbau-Geräthschaften-Stohr

Eine große Berfchiedulheit Bauern - Gcräthschaf-
ten von allen Benennungen, Gras- und Ge-
traide-Mäh-Mafchinen, von verschiedenen Sor-
ten, darunter Lee« verbessertes Patent, Getrai-
de-DrillS, Dreschmaschinen, für Zwei, vier und

sechs Pferde mit Pferdegewalten, andere eiser-
ne Pferdegewalten, Stroh- und Welschkorn-
laub - Schneidmaschinen welche von Hand und
durch Pferdegewalt getrieben werden, Weifch-
korfchäler von allen Benennungen, Große Pfer-
de-Rechen, u. f. w.

Ferner. ?Hufeisen, Nägel, Schrauben, Ban-
den, Gabeln, Schippen und Spaten, Hand-

Rechen, und alle Arien Garten Ge»
räthschaften, so wie auch Garten

Saamen aller Art.
Die obigen Artikel werden alle gewarnt da? sie

sind, und arbeiten miißcn, wie sie recvmuiandirt wer-

den, oder da« Geld wird dem Käufer zurück erstatte!.
Kommt daher Einer! Kommt Alle! und sehet flir

Eich elbst, eke ihr sonstwo kaufet ?wir sind willig
und bereit alle obige Artikel zu zeigen und volle Zu-
friedenheit zu geben, zu allen denjenigen di« Gebrauch
für gedachte GkrAhschäflen. Waare» und Sämereien
haben.

Da ein solche« Bauern - GerSthschasten -Etablise-
ment schon längst in Allentaun gewünscht wurde, »nd
nöthig w.ir, so bitten Unterzeichnete um geneigten
Zusoruch, indem sie llberieugt fühlen, daü sie alle An-
sprechende hintsichtlich ihrer so sehr billigen Preiße,
so wie der Giite ibrer Gerätbscbasten, Waaren, u. s.
w., vollkommen befriedigen können.

Klee-und Timoihv-Saamen wird zu allen
Zeiten im Auklausch für ilire Waaren angenommen.

Haqenbnch und Hersch.
Allentaun Juli 7.1858 nqbv

Neue Güter.

Weegev unb Keck'S

Ant- u. AIIMN-MüllsMur
No. LS, West Hamilton-Straße, Allentaun,

ist jetzt mit einem neuen und ausgezeichneten Stock
der schönsten, besten und ncimiodigsten
Hüt«!, Kappen und allen Arten Spät-

jahrs- und Winter-Hüten
versehen, und dieselben verkaufen ihre Güter zu so
billigen Preisen, als sie in den
Union verkauft werden können. Ihr Stock ist
jetzt ganz neu, und die Artikel in ihren, Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeit über-
troffen werden ?und da sie den einzigen vollstän-
digen Hut-, Kappen- und Fur-Stohr in dieser
Stadt halten, so kann man sich daraufverlaßen,
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache
beständig zum Verkauf halten. Ihre Hüten und
Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika-
tion. und wer von ihnen kauft, wird sich nie be-
trogen finden.

«S-Sie sind dankbar für bisher genossene libe-
rale Kundschaft, und hoffen auf ferneren Zuspruch
derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

Allentaun, März 3t .
nqbv

Ärosxe Bargains
für Svätjahr nnd Winter!

Troxell und MelzgeV.
Südost Ecke der Hamilton und sechst«» Straße in

Allentaun,
sind jetzt aus'« allerbeste vorbereitet, elle recht zu be-

Fertige Kleider
babcn wir «ine herrliche Auswahl aufwand, die wir

Stock b.'llel>t aus Frack«, Dreh-, GelchästS», und lle-
ber-HZcken von allen Art n; Seide Velvet, Seidene

ken.- Unsere Kleider werden all« unier unserer ei-
genen Aufsicht verfertig«.

Kunden Arbeit

Trorell und Metzger.

Schul-Bücher.

Sander'S Readers und Pclton's Out-
line Maps

Mantieth's und MeNally's Series von
Schul Geographie»?,

den.
Tower und VariicS,

!Z7. Nord!Zie Straße« PhiladelMa.
Nov. 3, 4SSB. nqiM

Schönes Schulbüchlein.
Eine neue Auflage des Fragebüchleins über die

Anfangsgründe der Religion, mit einem Anhang
von Gebeten für Kinder und Schulen, ist erschie-
nen und in unserem Buchstohr zu haben. Bon
diesem beliebten Kinderbüchlein sind schon beinahe
tä.vov Exeqiplare verkauft worden. Preis 4

LcntS einzeln und A7j Cent« das Dutzknd.
Reck, Guth und Helsrich.

November 24.

Spiegel! Spiegel!
Eine Au«wabl von Spiegel von allen Preisen zu

>»«rsznf?n am Stohr ven

Wolle und Vurdge. !

Dr. HunterS'
Medizinisches Handbuch;

d e«

Mlttinlichcn und weiblichcn Geschlechts,

PrciS Fünfundzwanzig EentS.

Hammontvn Ländereicn

lleu - England Settlement.
Ungewi.'hliche Gelegenheit.

John (5. Völker,
Thicr-Arzt.

A Macht dem geehrten
Publikum die Anzeige,

V 7n>k daß er auf dein Eiland
hxt Allentaun, gegen-
überdcmEifcnbahn-Dc-

pot wohnt und sich gehörig eingerichtet hat, um
die Heilung von allerlei Krankheiten der Pferde und
anderer Thiere zu übernehmen, die er auf die beste
Weise zu behandeln versteht und eine möglichst

schnelle Kur verspricht, wo überhaupt Hülfe mög-
lich ist. Er ist auch mit Stallung versehen,
um kranke Pferde darin aufzunehmen. Er hält e«
nicht für nöthig mehr zu sagen, sondern wünscht
seine Kunst mit der That zu beweisen.

Nov. 3. nqZM

Port-Monais.
Ein herrliches Assortiment Portmonai« und

Pocketbüchcr, soeben erhalten und an herabgesetz-
en Preisen zu verkaufen bei

K eck, Gu th u. He! sr i ch. i

Dr. De Armond,
Letzthin von der Citt) Paris,

Principal Arzt und Wundarzt in dem Hospital D«
Roval für 1l) Jahren bekleide!«, während welcher
Zeit er unaufhörlich in professioneller Hinsicht durch
Konige, Prinzen und Nobelmätiner, von allen Na-

den besten wundärzllichen und medizinischen llniversi-
täten in der Welt seine Erziehung genoßen, und hal
sich somil sammt seiner xrosessioneller Erfahrung eine
mehr ergänzt« Kenntniß von Krankheiten und der
menschlichen Organisation zugezogen, al« irgend ein
anderer Arzt von seinem Alter.

Er offerirt nun dem Publikum die meist wichtig«!
arzeneiliche Hülse welche ein« m«nschlich« Kamill« n^?!

Dr. De Armond'« Pillen für Frauenzimmer,
siir die Negulalion, und um da« ganze S»stein und
naliirliche Organisation, so wie die monatliche Zeit-
reriode, welche so ojt durch zugezogene Vcrkältung,
oder au« Vernachlähigung s« «st obstruklirt werden,
woraus dann chronische Krankheiten und Auszehrung
die Folgen sind, in gesunder Bewegung zu hallen.

N. ».?Verheiralhele Damen sollten diese Pillen
nicht gebrauchen, unter gewißen besondern Umständen,
obschon der Gebrauch durch keine Unbequemlichkeit
begleitet sein würde, nur daß sie versichert sein konn-
ten daß sie alle Obstruktionen wegräumen, und die
reguläre Utero Bewegung herbeiführen würden.
Dr, De Armond'S Herren und Damen Stärk-

ungs-Pillen,
gegen alle Schwachheiten der Generativ« Organen.

Sierilitv und Unfruchi^

werden können, wie dies bei unziklichen Taufende»
bereit« geschehen ist. Der große Schöpfer beabsich-
tigte taugliche« Vergnügen, und taugliche Resultate,

beugende illrn, HS per Bor ; Herren und Damen
StärkungS-PUlen, KS per Bor.

Die Pillen sind mit voNer Anweisung in einer ge-

irgend einem Theil W-lt gesandt zu werden?
Order« addreßin an Dr. De Armond, Bor I49,Phi-
ladelphia Pojiamt, begleitet durch den Prei« der Pil-

oder durch Briefe, in allen Umständen und in Bezug
auf alle Gegenstände, sich auf feine Profession bezieh-
end, gesprochen werden?und so wird er auch Besu»

""Ärnl 7"ISSB. nqll

Freiligrath s Werte,
in 50 Wochenlieferungen zu l5 Cent« oder i» k

Bänden zu 51.25,

GeiviiuMittheil für das Publikum
53000 SIO 000, oder 813,0V0,

und zwar
S2WV, S lvvvoder S6v(lg für einen Abonnenten;
PSW oder SlOUt) für einen Agenten; und
52500, SSVM oder L3UVV zur Gründung eine«

deutschen Hospitals in New-Zlork.

gegeben.
Am 15,. Mai IB.'>? hat die Herausgabe in Wochen-

Wochenlieferung koste! I!) Cent«, jcd<r Band K 1.25.

die Fortsetzung immer bei Erscheinen geliefert. Die
Bestellung gilt für da« ganz« Werk.

Ausführliche Antigen sind bei allen Agenten zu

Friedrich Gerbard.
(Post-Bor 4001.)

August lg. 1858. nqlJ

Die neue und wohlfeile
Allentaun gut-Mnusaktnr.

Wlebee uttd WküLingz

Hut- und Kappen»Manufaktur

Hüten und Kappen aller Art,
schicklich für die lahrSzeit, versehen

/ sind. Sie sind entschlossen ihre Güler
/ an den allerniedrigsten Preißen zu ve>-

den Seestädten der Union nicht un
lcrverkauft werden können. Ihr Stock ist ganz neu
und die Artikel in ihrem Fach werden sicher nirgend-
wo an Schönheit, Güte und Billigkeit übertreffen.
Sie fühlen überzeugt daß sie alle Ansprechende voll
kommen befriedige» können, indem alle Artikel die in
einen vollständigcn Hut nnd Kapxcnstohr gehören,
bei ihnen an,»treffe» sind. Inden, ihre Hüte und
Kappen beinahe alle unker ihrer eigenen Aussicht in
ihrer eigenen Manufaktur verfertigt werden, so kö»

Güte sind, und niemand damit betrogen wird.
Geschäfte werde» beim Groß- und Klein-

Verkauf betrieben und Sttkrhalter von» Lande wer
den e« gewiß zu ihrem Vortheil finden wenn sie be.
ihnen unrufen ehe sie sonüwo kaufen.

sind dankbar für bereit« genoßene Kund
schafr und werden durch gute Artikel und billige Prei-
ße ihre Kundschaft immer noch weiter auszudehnen
suchen.

August 18. ?qlI

Valentinen! Valentines!
Eine sehr schöne Auswahl Valentines ist soeben

erhalten worden, und ist sehr billig zu verkaufen,
beim Großen und Kleinen, bet

Keck, Gnth und Helsrich.
Februar 2. ?2m

Das berühmte
KÜeibev-Glnyovötrm.

Keck und Newhard,
No. 35 Ost Hamilton Straße, Allentaun,

Ist der wohlfeilste und faschionabelste Kleider-Stohr.
Ei» Frischer Verrath und gropc Auswahl von

Herbst-und Winter-Kleidung und Gütern!
Die Unterschriebenen

sten Stock von Her b st-
und Winter-Kleid-

U! Is t /MM un g, für Männer und
it; M Knaben haben, bestehend
' >! ausgewählt mit der

lii? größten Sorgsalt und auf
gemacht nach dem neueste»

den werden: Feine schwarze und blaue N e u m o-
dige Dr«ß-»nb Frack-Röcke, verfertigt
nach der neuesten Mode, au« französischen und eng-
lischen Tüchern, Neumodige Geschäfts - Röcke, von
schwarzen, blauen, grünen und oliven Tüchern, und

einfachen und sigurirtem Eassimere. Leinene, Ging-
ham und baumwollene Röcke von jeder Ar». Dop-
pelt- und einbrüstige Westen in endloser Berschieden-
keit, von einfachen und fancy Seiden, Salin, lasst-
mercreS, Italienischen Tüchern, Caschmerellen und

Marseille«. Feine schwarze Doeftin und faney Ho-
se», einsache, hellfarbige Cassimerc Hofe», Herb-Mo-
de».

Die Unterzeichneten hoffen, durch genaue Aufmerk-
samkeit auf ihr Geschäft und ihr Bestreben, ihre
Kunden zu befriedigen, eine Forldauer der iSffenlli-

Charles 'Reck.
Joseph F.NewharS.

Oet. 13. rqbv

Dr. Walto« s
Amerikanische Pillen.
Freude für die Leidenden:

Jung Amerika Siegreich!
Eine kleine Schachlel von Pillen eurirt 9!) aus

100 Fällen. Kein Balsam, kein Mereurv, kein bö-
ser Geruch des IllheniS,keine Gesahr der Entdeckung.
Zwei klein« Pille» eine D«s>« ; ohne Geschmack und

Wird nach irgend einem Theil de» Lande« geschickt,
»1 an Dr. D. G. Wallon, No. 15)4, Nord 7.

Slraße, unterhalb der Raee, Philadelphia, gesandt
wird. Keine sind ächt, wenn die Schachteln nicht
die geschriebene Unlerschrist, D. G. Walto», Eigen-

kale Eue.
Februar 3. nql3

<> VIÄ: () VKB! <) V158:
Der allcrweltS bekannte Vendu Creyer

Franklin Smith
Ist noch immer an seinem Posten und kreiert drauf
IoS daß e« eine Lust ist ihn anzuhören. Wer Auk-
tion oder Vendu machen will, sollte nicht verges-
sen daß Frank Smith cxäetly der Mann ist, um
da« Ding gchen zu machen. Er hat eine Riefen-
Lunge, einen Zwergfell erschütternden Mutterwitz
und doch geringe Preise, lauier Dinge die ein gu-
ter Lendu-Ereyer habe» muß.

Wo er nicht gute Preis« gewinnt.

So wird er euch stel« tankbar sein.
Oclober27. nq6M

as

älso.lN I>iVL S'rvOK,
184 Ä ISZ Müslrinxton sirsl

liu« dlorlk »s I'ulton Alrvet, K. Vorli.

IN!I(ZV3 ilLi.r'iiicül.
sul> 28. ISSB. IV

Srocerleo u.

Trakt-Publikationen.
Ein vollständiges Assortiment aller Bücher der

Amerikanischen Trakt-Gefellschaft, soeben erhalten
und positive an Philadelphia Preisen zu verkaufen
bei K eck, Guth u. Helfrich.
H eine Bauerei wünscht, der lese Anzeige "Ham-

nionlon Ländereien."
Sept. 8. ISS?. n,'!M'

Die Lecha Caunty Gegenseitige Pferde
Verficherungs-Gesellschast.'
Bei der jährliche» Wahl der Mitglieder der obi-

gen Gesellschaft, gehalten ani Ii«» Tag Januar 1859,
wurden folgende Glieder als Direktoren erwählt,
nämlich : Jona« WeSco, Horatio T. Herzog, Joseph
Saunier, Ephraim Sieger, David Berner, Daniel
Miller, Wm. E. Lichtenwalner, John Bleiler, Eleni-
u« Kramlich, Salonio» Klein und George Ludwig.

und erwählten als ihren Präsident, Jona« WeSco,?
al« Schreiber, Reuben Slähler, Esq.?als Schatzmei-ster, Charles Fester.

Dr.
1857. ReubenStähler, S«eretär, in Rech-

nung mit der Gesellschaft, anfangend Juni 1857
und endend Januar 4, 1858.

'PremiumS cmpf. bi« Jan. 4.1858. H2SB SV
Cr.

R e u b e » S t ä h l » r. Baar bezahlt an ten

1857. Juli IS. Baar bezahlt, 107 48
Oktober 5. " " fts (X!
Januar 2. " " SS 25

SLS2 7!t
Bil. de», Rech»ung«flll>rcr fällig, 15 87

2S3SO 20350

Dd.
Eharl««Foster, Schatznieister der besagten

Gesellschaft»
Premium« in erster Rechnung an»

gerechnet,

»88 4»
Bilanz zu Gunsten de« NechnungSs. 14 44

Er.
CharlesFoster verlangt Credit wie folgt:

Baar bezahlt für den Siegel der Ge-
sellschaft, Fteibties und Drucken, 58 75

Verlust wi« folgt:
Thompson, Diefenterfer u. Stauffer, 2V!Z 25
Polizei, zu drucken, Direktor« Fee«, ie. 42 25
'postgcld, 45
Rechnunzssühret« CknimißioN, 8 23

402 03 4V2 i»
1858. Jan. 4. ReubenStähler, Seeretär

in Rechnung mit der Gesellschaft, wie folgt.
Dr»

Bilanz der Gesellschaft fällig am 4«en
Jan. 1858, wie dieselbe in erster
Rechnung angefiikrt ist, 15 5>7

Preuiiuni« ,i»pf. bi« Jan. 4,185 V, 285 »6
Er.

1858. Feb. 15. ReubenStähle r,Seeretär,
bezahlt an den Schatzmeister wie frlgt:

Baar bezahl», N 7 50
März 3V, " 59 50
Jul>24, " S 0 0S
Lep. 3, " KS 05

" 21, 10 00
Dee. 3, " 50 S 0
1859. Januar 3, 25 00
" " 3, 920

301 25 301 25
Dr.

Charit« Foster, Cchatznieister, in Rechnung
inil der besagten Gesellschaft, näuiltch:

de» Slähler, 2 85
stich,."'

Juni 17. Baar von Benj. Helfrich,
, als Tax, 4 9S

Sep. 3. " E. Kramlich, 4 95
"3. " George Staut, 253

V35 43

in erster Rechnung angeführt ist, 787

ratio T. Herzog, Tar Collektor, ISSS 84
Tor rollelttrt durch den Rechnung«-

fiihrer, 193 30

2087 5S

sührer«, S 6 8S
2154 4!

Er.«

! Personen, 28 05

' ster Eollekior, 12 00
" an Christ. Heninger u. Postgeld 5 21

Erlittene Verluste.
1858. März ki. Bez. an H. Schäfer, 03 75

" 11, " Keißerund Fegly, 35 70
" 20, " Jona« Gaunier, 74 37
" 22, " Reuben Dorny, <>375
" 2«, " George Moll, IS2(X)

Mai 21, " Jonathan Acker, 29 75
27, " Jacob Schell, S 8 00

" Nathan Trerler, 148 75
Januar 2, " Jacobßloek, 42 50

" 29, " HoralioT.Herzog, 127 50
Juli g, " Henry Fegelo, 510t>
" 21, " I. B. Schnieier, 34 00

23. " Ja«. W. Fischer. 40 75
" 24. " Sol. Steininger, lIS ok>
" 24, " Geo. Steininger, 127 50

Sep. 2. " Nathan 2. Haa«, 5100
" 10, " Peter Haa«. 85 00
" 21. -- W. Fenstermacher, 136 00

O-t. 27, " Jona« Metzger, 3012
Nov. 8, " Easper Hinkel, 127 50
" IS, " Peter Diener, 76 50
" 28, " Jno. Hartman, 63 75

Dee. 9, " Henry Schässer, 6120
" 24, " Wni. Geist. 40 80

Januar 15. " Jaeob R. Moll. 25 00
W. Keck, aus Rechnung eine« Ps«rd.<, 50 00
H. T. Herzog, Tar zu collektiren und

Direklor« Fee«
'

- St 62
Blunier, Leisenring u. 6»., drucken, !k. 26 07Trerler, Hallacher u. Weiser, drucken, 11 00

Keck, Guth u. Helfrich, drucken, ie., 12 50
lltb«rrcchnet in der allen Rechnung, 15 87
Rechnungsführer'» Fee« für GeschäM

gethan, die dem Schatzm«ist«r nicht
zustehen, 10 00

Rechnungsführer'« Commißion fü> den
E iipfanq und di« Ausb«zahlung von

54, an 1 Prozent, 41 91

K2154 4I 2154 41

Ganzer Bel. versichert, H 1614 70.

Aufgehoben, 28.
Ausstel»end, Ansprüche an die Gesellschaft K571 11.
Ausstekender Tai KISt) 25. >

Voucher« der Gesellschaft, seit Ihrer Gründung, a l»
l« zu untersuchen, und fanden?ivie au« dem vorher-
gehenden Bericht de« Secreltr« und Schatzmeister«
hervorgeht?daß der besagte Schatzmeister um AIS 87
zu viel belastet wurde in dem Item von Pr«mium»,
und daß eine Bilanz von HI4 44 zu j.n»r Zeit ihm
zuaehörte; und durch vorhergehende Darstellung
geht hervor, daß dem besagten Rechnungsführer jetzt
eine Bilanz von KM 86 fällig ist.

Bezeugt» unsere Handschriften diese» LVfl'N Zag
Januar 1859.

Horatio T. Herzog.
Sal. Rlein, (Müller.)

Februar 9. nqZn,

Alle»»to»vn
Cabinet-Waareulager

No. 29, W.st-Samilt»n Straße, «eben d«r
Patriot Offict.

VAÄ WsÄM?»
Wünschend,« Eincköhnervoii AllentownunddatPut»

daß sie u,«längst in diesem Geschäft in Gesellschaftge»
trotten sind und dah sie fortwährend aus Hand halten

Cabinetwaave«
jeder Benennung, bestehend au« Bureau«, Sidt-

BoardS, Pier, Center, Card, D>ning, und
Breaksast Tischenz ebenfalls', Whatnot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Spring-Sitz Schaukelstuhle,

Sofa«, Pianostühle,
Bettstellen voll

jeder Art,
Sammt einem allgemeinen Affi>ttemen»von K S -b eni
A « räth, welche« alle« sie an Preisen verkaufet«
werden, die jeder Konkurrenz in Stadt und Landtroy
bieten.

Sie verfertigen ebenfalls aüsßestellung jede Art
von Furnitur, und jeder von ihnen verkaufte Artikel
istwarrantirt vollkommene Zufriedenkeit zu gkwäh-i
sen, oder kein Verkauf. Daher rufet bei ihnen att
und sehet für euch selbst, an
No. 23 West Hamilton Gträße, oder am Schild

der Venitlan Blende«.
Simeon H. Priee,
Henry S. Weaver.

Februar I«. 1858 »,IA

Alpheus N. Good,
Uhrmacher nnd Juweliet«

inTrerlertaun,
Wünscht den Einwoknern besagter Ortschaft unk

Hauöuhren und Sack^
welche an Preißen «ektauft wetl
den ein wenig billig,rl

kommene Kenntniß de« Gel
schäst« besitzt, beffl er auf einen liberalen Theil deD
öffentlichen Gunst, welche zu verdienen stel« sein Susi
serste« Bestreben sein wird. Kusel an und urtheil <1
für euch selbst. I

Moser's Apotheke. I
Pfizsteiibphren, Sägmühlsägen, Hond»

Rück,- und Bulschersägen von der besten QualD
lät, zu haben bei

I. S. Moser. I

Frische Gartensämereien
>.'ON D. Landreih, einer der bestenSämereilN sfla»W
zer In Amerika, zu haben bei

>

Sandseift und Nosensalbe zur HeM
lung aufgerissener Hände, zu haben bei

I. S.Moser. >

Unfehldares Mittel zur Heilung «

froner Füße, zu haben bei
I.V. Moser. »

Allentaun, Jan. 26. nq-M

Neues! Neues!! I
Der beste Platz um zu kaufen

Hüte, Kappen und Ladies' FurS !
Ist Heß'Hutstohr, der Sitsormirk« Kirch«
über, in Allentaun.

Sylvester Weiler, Agent. >

Wichtige Neuigkeit.
Pie »ohlfeilsten und fSschionabelsten

Hüte und Kappen
sind beständig zu haben an Heß' Hutstohr bri

S. Weiler, Agent. >

Herbst-Moden für HutD
Ein großer Stock von Herbst Style« Hüten

eben erhalten an Heß' Hutstohr.
S. Weiler, Agent. I

Allentaun, Sept. 22.

Das großartige
Geschenk-Unternehmen.

/ Nachricht wird hiermit gegeben daß dt»
/hung de« großen Geschenk Unternehmen»,
/ welchem der Leser die Anzeigt In einem
» Theil dieser Zeitung findet, auf Montag«
l4ten nächstenMärz, in Bath Norlhampton
ty, stattfinden wird, wovon alle Jnteußiite >

Obacht zu nehmen belieben und flch einfinden
können, ivenn sie e« zu ihrer Befriedigung
wendig glauben.

Schall und Helman. I
KlecknerSville, Februar lg.

HA" eine Bauerei wünsch,,^r^s7^nze>g-^H^^
Sex'"?". ..gW


